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G s beim'nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
> Abtheilung deS ?Scranton Wochenblatt" >.

eine der besten in der Stadt ist.

Eisenbahn AeittabeUe.

In Kraft de» I. Juxt t9i>2.
Scranton siir Re« Hort

n« t.dil, Z.A», 6.US. 7 S», t».to, «orm. > tZ.-
40, 3.40 und Z.35 Rachmittag«, giir New
Kork«. Philadelphia, um 7.b0 u. lil.IUvorm.!
tZ.4O und 3.3 b Nachmittag«. Sii. «ould«-
doro. k.ltt Nachmittags.

«rdlich-Mirßuffaio um t.tb,K.22 u. S.W
Vlor.i t.bb, Uiid Rachmtiiag«. Für

t.dd NachmiiiagS. O«wego. S»racuse und
Uilca Zug um K.2Z Mor. läuft taglich, au«g>-

«o>""t.«>b°un/k.bi> Nachm° Nicholson «c-
-ro«odaiion, um und ii ll> Nachmittag«.

>l,,«»t»ri Divlfi»»?Verlaß! Srranion
für Norihumdirlaud um S.Zb, 10 »i Mor. i
t.bb und v.li»Nach«. Sur Pl»mouih u«».t»
«?mittag«! 3.4» und s.iib Nachmittag«.

«onn»ag«-Sagr.

«»»»ich-»»- Ne» S-r» um t.SU, 3.21.
6.0 S nnd tv.lt> Morgen»; 3.40 und 3.3i
Nachm.

Niedlich Sii' Buffalo um t.15, und
K.72 M0,., t.bb. V.S» und tt.l» Nachm.
giir ilwira und Zioischenftationen, tv.Zö Vor-
mittag«.

Vl»»»«d»r» D,»isl»»-Bniäßl Scrant»»
»» tt).t» Mor. und k.ti> Nach«.

Aener-Alarm Säst««.

Nb onnirk «ms da»

»Wochenblatt"
?.00»« Sich»

G»ld ket« Gepäck.

Die Frage, ob Gold al» gewöhnliche«

Die .Deutsche Bank" schickte kürzlich
SOO,OOO Pfund Sterling nach Berlin.
Da» Gold wurde vor der Abfahrt de«

wurde zu einer Geldstrafe verurtheilt,
weil er die ?R<»enue"»Akte verletzte.
Die Thatsache, d»b einer der Bankbeam-

gen Präsidenten de» Tran«vaal gehöre,

i» Brasilien.

lien, eine Kolonie ?Utovia" gründen zu
wollen, unterstützen Ein von I. D.
Mark. No. 331 Walnut Striche. Shicago,

scheu Anarchisten, veröffentlicht worden

rekrutiren sollen. 3,000 Acre« Lande«
sür die Solonie sollen bereit» erworben

«kein,«falle«.
Einen scheubliche» ..Reinfall" hat die

illustrirt« Londoner Monat«schrift ?La.
dh'« Realm" erlebt. Sie brachte nicht

sind. Der Artike?. betitelt ?Society, dz?
a ?eer's o-iuxliter," schilderte Persön-
lichkeiten in der Westminster-Abtei und

se». Jean de Retzke und di« M«lba be>
kommen auch ihr«i> Theil vom Tadel ab,

«äsend» Spieler.

E» wird berichtet, dab Graf August
Potocki, «in Flügeladjutant de» Zaren,
und «in russisch«! Gut»blfttz«r, in War-
schau beim Baccarat »Z 50.000 verloren
babe, und zwar soll da« Geld in der
Zeit zwischen dem Frühstück und de«
Mittagtmahl verloren sein. Die Ge>

Ein Bruder de« Grasen Potocki verlor

Jockey «in« halb« Million Dol-
lar».

«ri»g de» »cht«!» !

al» Packet« «liminirl wrrden. Mi/ande?
Ren Worten wird durch die Bill der Ver-
kauf von Achtelfäbchen Bier zur Unmög-

de» Comite» sür Mittel und Wege eiabe-
richlet. Wie derselbe erklärte, hat sich
die United Brewer» Association für die
Bill »»»gesprochen, weil der Verkauf von
Achteln keinen groben Profit abwirft.

e» seine Empfehlung mit d«n Wort«»:
~di« Bill w«rd« k«in« Härt« für d«n Pro-
duzenten sei» oder in irg«nd welcher
W«is« d«m Konsumenten Schaden verur-
lach«n". Di« kleinen Brau«r sollen von
d«r Bill durchau» nicht «rhau« s«in.

Druckeret- und Zeitungswese« tu
de» vereinigter» Staaten,

Soeben wurde der Censu«bericht über

Au« demselben geht hervor, dab in dieser
Industrie im Jahre 1300 in SS,SIS Ge-
schäft«» »5g5.517.07S angelegt waren,

Werth de» Grundbesitz«», d«r Gebäude,
Maschin«» und W«rkzeug«. Der Werth
de» Produkte« wird al« »347,055,050
berechnet, zu dessen Erzeugung »56,050,»
7IS das Jahr für Bureau- und Verwal»
lung«kost«n, t84.545.8g9 für Arbeit«»
löhne, »55.857.55 S für ?Verschiedene«"
und »86,856,550 für Material, Heizung

Von allen Zeitungen und Zeitschriften
gehören 6Z Procent Individuen, SV Pro.
Cent Gcschäsl«lheilhabern und nur 17
Procent Corporation««. Di« Zahl der
Lohnarbeiter in der Industrie ist seit
IBSO nur um 10 Procent (meisten« Weib,

liehe Arb«it). der Werth d«S Produklei

Blätter »nd Sl Proc«iil aus Accidinz,

E« erschein«« di« täglichen Zeitungen

ISOO wurden täglich durchschmillich 1,.
550,000s50,000 Psund Papier, davon 78 Pro.

etwa 50 derselben in Canada, Portorico,
Suba und Mexico. Die Affociirte Preffr
hat TagS 3,345 Meilen und Nacht» SV,.

Statistische« über Bank«».

Bunde». Controleur Ridgel» berichte!«,

kapital von »30.407,000 gegründet wur.
den. AI« Sicherheit sür ihre Banknoten
stellten sie Bond - Depositen zum Ge-
sammtbelrag« von »6,012,750. Unler
dem Gesetz vom 14. März 1900 (d. h.

»50,000) wurden 273 neue Banken ge-

so dab >b>e Gesammlzahl zu Schlub det

Jahre« 6,325 betrug, von denen 4,54»
in aktiver Thätigkeit, 1,392 im Adrech.
nung«stadium und 387 >n Händen von

»684,06 ?6»5.* Die

Banknoten fiel von »323,890,683 auf
»314,238 811, Die gesammten Resour-

April d. I. aus »5,962,185.451 gegen
»5.630,794,367 im April 1901.

Icheint e« schlecht beftellt.

schmählich hineingelegt worden seien.

Im Hafen von New Kork sind während
de« Quartal« April, Mai und Juni 104,-
937 Einwanderer gelandet, oder 35,154
mehr al« während derselben Monate de«
Vorjahre« und 76,82 S mehr al« im
Jahre 1895. Die gröbte Einwanderung
kam au« Süd-Italien, denn sie lieserle
28 Prozent der Gesammlzahl und nach

nächste Stelle ein. Auch die Zahl der
deutschen Einwanderer ist endlich einmal
wieder am Wachsen. Die Zahl der Ein-
wanderer, welche nicht lesen und schrei-
ben können, ist am gröblen unter den
Portugiesen, Lithauern, Ruthenen, Süd.
Italienern und Polen. Ungefähr 33
Procent der Einwanderer blieben im
Staat New Jork und 26 Prozent gingen

In den ersten fech« Monaten d. I.ka-
men aus Ell « J«land im Ganzen 316,»
711 Einwanderer an.

«»gläater muffe» de» Milwaiikeer
Gtahlfabrikanter, helfe».

Sine Firma in Milwaukee erhielt di-
rekt au« Birmingham, England, demdortigen Stahl-Industrie-Centrum, drei
Sarladungen voll Stahlschienen und
..Fish-Piale«" ; wa« Wohl einzig in der
Geschichte der Stahl-Industrie von Mil-
waulee dasteht. Aus Befragen, wie et
komme, dab nicht heimische Industrie in
diesem Falle bevorzugt worden sei, er-
klärte ein Vertreter der betreffenden
Firma rundweg, daß e« seiner Firma
rein unmöglich sei. diese grob- Oider von
einer amerikanischen Firma zur bestimm-
ten Zeit »»«gesührt zu bekommen. Die
amerikanischen Firmen seien mit Bestell,
ungen geradezu überhäuft und nehmen
bereit» seit Monaten kein« neuen Bestell-
ungen mehr an. D«r betreffenden Firma
blieb weiter nicht« übrig, al» die Stahl-
Eisenbahnschienen in England zu bestel-
len, um nicht eine« groben Contrakle«
verlustig zu gehen.

Von Tutuila.
Wm. Blacklock, Viceconful und Fi«kal»

system der Insel in Vorschlag zu bringen.
Er hält e« für wünschen«werlh, wenn
nicht nothwendig, dab die gegenwärtige

Tutuila hält Blacklock die Aushebung

Dieses Verbot die Schlieb^

sollte.

Athletik und Steligio».

Athlelen beschickt, soll ersucht werden,

«ratll.vundrtfeft tu «t. «oui».
Au« Anlab der Verlegung de» Natio-

nalen Grlltli.Bunde» von New Jork nach
St. Loui» hielten sämmtliche schweizeri-
tige» Fest ab, da» trotz Regen und Sturm
gut besucht war. Die New Jork» Be,

seierlichen Ceremonien dem St. Louiser
Grütli-Verein da« Eigenthum de« Bun-
de«.

Rossini geehrt,

bis jetzt noch nicht veröffentlichte Compo.
sition Rossini», der im Jahre 1868 in

Engl««»'» Eisentndnkrt« hat u«

ge« zu veizeichnen gewesen?st. Di/Ge-
-300 Tonnen, verglichen mit 46,50 S Ton-
nen für die gleiche Periode de« Jahre«
1901, welche da« früher schlechteste Hülb-

minderung umKl Prozent.

Urdergroße Stäffe hat d«r Srnte
we»tg geschadet.

wie von manchen Seilen geschildert
wurde. An den Getreide-Börsen be-
wirkten die günstigeren Berichte ein

Missouri, Kansa«, Nebra»la, Oklahoma

sacht hat.

«i»e grausige »tte»»«t«grfchlcht»

und dab man in seiner Wohnung 40
Pfund Dynamit finden würde. Letztere»
stellte sich al» wahr heran», und man

vermischte« Inlau».

Der Schaden beläufl sich aus tz3<X),<XX>.

Die Saläre von 1400 Postclerk«
in Shicago, welche tS<XZ oder wenig«,

gen den von d«n dortig«» Grobgeschwo-
renen Anklage wegen Bestechung erhoben
wurde, wird resigmren.

in Trenton, N. I, erhöht >h« Kapital»
anlage von »100,000 aus »50.000,000.

? Musik-Direktor Heindrel fiel

Bei Kansas Silh soll die gröbte
Baumwollen-Wirkerei m der Welt errich-
tet werden. Der Kostenaufwand wird
mehr al« »3,000,000 betragen,

Die Goldic Sonstruktion So. hat
für »945,127 den Contrakt sür die Er>
richtung de« Kunstpalafte« für die St
Lomser Weltausstellung erhalten.

Der GcschäfiStheil de« «lwa 3»

legenen Dörschen» Sonwah ist auSge-
brannl. Der Schaden deträgt elwa
»70,000.

E« ist festgestellt worden, dab Wil-
liam S. Z)eatman, ein früherer Zahl»
clerk im «rieg»minifter>u«, al« er am
20. April ISVI starb, im Ganzen IIS,»
000 unterschlagen hatte.

Sin örtlicher Wirbelfturm verur-
sachte bei Lancafter, Ky., bedeutenden

Maff., collldirten zwei elektrische Bahn.

In der Werkstätt« von Slead t

phia wurde durch Feuer ein Schaden von
etwa »100,000 angerichtet. Die 300
Arbeiterinnen der Firma entkamen un-
verletzt.

Im Aller von beinah« 89 Jahr«»

die Städte Fergu» Fall» und Littl« Fall«

Der Ungar Matt. Vandrasel
St. Paul, Minn., au« 140 Fub Höhe in
d«n Flub. Er würd« ausgefischt und
MM Eistauinen aller war d«r Leben«saUe
saft gar nicht verletz«.

Edward S. Bix in New Jork, Be-
sitzer zweiter Machten und Mitglied de«
?New MorlAthletik Slub", wurde unter
der Antlage verhaftet, Julian Buckleh,
dem Präsidenten einer Anzeigen-Bgenlur,
»500 gestohlen zu haben.

Präsident Roosevelt hat in Ueber-

St. Louis« Weltausstellung auf den 30.
April 1904 verschoben worden ist.

?Pros." W. W. Kretz hhpnotisirl«
sich in Reading, Pa., und li«b sich s«chs
Aub lies begraben. Dann regnete e« in

Strömen und seine Begleiter hatten
Mühe, ihn schnell wieder herau«zugra»
den, um ihn vom Tode durch Erlrinken

Streik der 10,000 Eisenbahn-Frachtvir-
lader i» Shicago ist nicht« geworden.
Präsident Surran von der Frachtverla-

te» lecke» Fahrzeug mit unendlichen An-
strengungen über Waffer gehalten hatten,
wurde die Mannschaft der norwegischen
Bark« ?Bi«kat Brun" von d«m Dampser

?Pot«dam" d«r holländisch«» Lini« g«,

N«w Jork an.

Aus d«r «l«ktrischen Strabenbahn
bei GloverSville, N. U., ereignete sich
eine Solliston, bei welcher 15 Paffagiere
aus der Stelle gelödlet und 29 ander«
schwer verl«tz» wurden. Die Verunglück»

fast vollzählig versammelten Bundelde»

bu»de« ist da« nächste Fest dieser groben

ISV3 in St. Loui» seftgesetzt und damit
der Beschlub der Buffalo'er Tagsatzung
vom Jahre 1901 auf» Neu« bekräftigt
worden.

Der jüngste Sensutbericht über den
Ackerbau Ohio » ergab, dab sich am I.
Juni im Staate Ohio 27k.719 Farmen
befanden, deren Werth aus »1,03L,K15,»
180 geschätzt Word«. D«r W«rlh der
FarwgerSlHe wurde auf »36.354,150
und derjenige d«» Viihe» auf »125,»
SS4.KIK gifchätzt. Drr G«sammtw«rth
18!»9 aus »257,065,826, wovon 61 Pro«

D«r Gen«ralarzt d«» H««re» hat
einen Bericht über den Gesundheit«,»»
stand der aus den Philippinen garnisoni»

U»»l«»d.
Da» Kaiser Wilhelm-Denkmal aus

der Hohenshburg ist in feierlicher Weise
eingeweiht worden.

der dorligen englischen Eisinbahngesell»
schast eine Subvention von <6,000 be-
willigt.

Etwa 2000 Angestellte der Sana»
dian Northern Eisenbahn streiken, weil
ihnen «ine verlangte Lohnerhöhung ver-
weigert wurde.

Andr«w Sarnegie hat d«r Stadl
L«ic«st«r in England zum Zweck der Er.
Richtung «in«r öffentlichen Bibliothek»60,000 überantwortet.

Eine Abtheilung türkischer Trup-
pen umzingelte bei Patili eine Schaar
Bulgaren, lödtete 30 derselben und nahm
die Uebrigen gefangen.

In dem Parral-Distrikt der Hi-
dalgo Mining So. in Mexico sollen neue
Funde von sehr werthvollem Gold- und
Silbererz gemacht worden sein.

In Pari» ist der Astronom Herve
A. E. A. Pah« gestorben. Er war in
1824 geboren, und da« älteste Mllglied
der Akademie der Wissenschaften.

Der Alaska-Dampfer ?Oregon"
ist aus der Fahrt nach Seattle bei Dulch
Harbor gestrandet. Passagiere und
Mannschaften befinden sich in Sicherheil.

Die erste Kammer der holländischen
Generalftaaten hat den Vertrag mit

Deutschland bezüglich de» asiatischen Ka>
bei» nach holländisch Ostindien ratifieirt.

Bei Rampurah in Ostindien wurde '

vom Bahndamm geblasen. Dreizehn
P«rson«n würd«» g«ti>dlet »nd 15 g«.
sährlich v«rl«tzl.

In dem Pariser Palai» d«» Grä-
fin Potocki zerstörte letzten Freitag ein
Feuer Kunstgegenstände und Gemälde,
deren Werth aus mehrere Millionen
Franc» geschätzt wird.

Pietro Ma«cagni, dessen Name den
Musikfreunden der ganzen Welt durch
leine Somposition der Oper ?Savalleria
Rusticana" bekannt ist, wird nach den

Die Expedi.

gekommen, wo sie vom Negu« sehr gut
aufgenommen wurde. Ihr Zweck ist
Forfchung im Gebiete de» Obernil».

John Barklh, der amerikanische
Einbrecher, der vor einigen Monaten in
da» Hau« von I. Pierpont Morgan jr.
einzubrechen versuchte, wurde in London,
England, zu 5 Jahren Zwang«arbeit
venirtheiit.

General Marilom, Jose Monlicel-
lio und Dionicio Rovicio werden jetzt in
der gleichnamigen Hauptstadt der Pro-
vinz Selm aus die Anklage prozefstrl,
ihren den Ver. Staaten geleisteten Treu-
eid gebrochen zu haben.

bringt ein Telegramm au« Brüffel, nach
welchem die Königin Mari« Henriette
von B«lgi«n, di« an «in«r Herzkrankheil
leidet, sich in ihrem Zustande so schnell
»erschlechl«rt, dab sie ihrem Ende nahe
ist.

»- In einer im Londoner Mansion
Hause unter dem Vorsitz de« Lordmay-
or« Sir Joseph C. Dim«dale abgehalle-
n«n V«rsammlung würd« b«schloffen, in
London «in Nationaldenkmal für den
jüngst Vitstorbenen Cecil Rhode« zu er-
richten.

Prinz Heinrich, welcher sich bereit»
mehrfach al« Komponist bethätigte, hat
wieder zwei vielbeachtete Tonstücke voll-
endet: eine hübsche Melodie sür
Streichorchester, sowie einen effektvollen
Präsentirniarsch für die erste Matrosen-
division.

Ein Somite hat sich >'n Leipzig ge-
bildet, um Richard Wagner «in Natio-
nal.Denkmal dort zu erricht«». Frau
Cosima Wagner, die Wittw« de» Comp».
nist«n, hat sich «inen «ontrollirend«» Ein«
flub auf di« dahin gehende Bewegung
gesichert.

Direktor Bretlauer von der Rhede-
rei Vereinigter Schiffer in Breslau er-
hielt nach viertägiger Gericht»verhand.
lung wegen Fälschung von Kanossemen-
ten vier Jahre Zuchthau«. Die anderen
angeklagten Direktoren wurden sreige,

Zum Schrecken von verlin und
Umgebung sind auf dem Au»wand«r«r-
Bahnhos Ruhleben die schwarzen Pocken
autgebrochen. Seiten» der Behörden
sind sofort di« schärfst«« Mabr«g«ln ge-
g«n di« Au»br«itung de» S«uche ergrif-
fen worden.

Sine D«pesche au» Eydtkohnen
meldet, dab der Erprebzug d«r Oftbahn
nach St. P«t«r»burg b«i Gatschma, 30
M«il«n von St. P«ter»b«rg, mit einem
Sxcursion»,uge collidirte, und daß dabei
«in« Anzahl Personen umkamen, sowie
etwa S 0 andere verletzt wurden.

D«r Paffagi«rdampf«r ?Jroquoit"
ist aus d«r Vicloria-Jnsel, «twa S 8 Mei-
le« südlich von Port Arthur, Ont., i«
N«b«l gestrandet. Di« ?Jroquoi»' ge»
hört dir Sing«r» Whit« Lin« So., und
ist »SOO.OOO w«rth. Ihre Paffagiere
und Mannschaften befinden sich in Sicher-
heit.

E« wird osfiziell gemeldet, dab di«
portugi«fisch«n Truppen m d«r oberen
Zambesi. Region von Portugiesisch.Ost»
asrila einen entscheidenden Sieg über die
Rebellen errungen haben. Die Anstih.
rer der Aufständischen wurden gefangen
genommen und enthauptet. Ihre KSps«
wurden nach der Hauptstadt der Soloni«
gebracht.

Der Schiebverein der deutschen
Jäger veranstaltet im Jahr 1908 ein
Meik«rsch-ft».Prei«lchieben, zu welchem
er alle amerikanischen Schätzen zur Theil-
nahme freundlich einladet und alle die-
jenigen, welch« die Einladung annehmen
wollen »der ihre Bedingungen kennen zu
lernen wünschen, bittet, sich dieserhalb
schriftlich an Komm«rzi«nrath Neumann,
in Neudamm. Provinz Brandenburg,
wenden zu wollen.

Finleys^

Seide-

Verkälts.
35» Kent», gewöhnlich

verkaiist für 50 Cents.
Beste Qualität schwerer corded

Wasch-Seide, lavender, Weib, all»
rosa, rosa. 50 Cent« Qualität be-
schnitten auf . . g» TcntS.

M kenl», gewöhnlich

verkaust sür KS Cent».
Foulard Seide von guter schwerer

Qualität, gänzlich reine Seide.
Bester, jeofferirter Werlh für diesen
Prei». 65 Cent» Qualität beschnit-
ten aus ... g» Gent».

KS Eent», gewöhnlich
verkauft für N-VV.

feinstem Gewebe und schwerem G«.
wicht. Eine preiSwürdige Seide für
geringe« Geld. »1.00 Qualität
befchnitten auf . <sentS

81.10, Neuestes
Getvede, Beste
Qualität.

Die besten Muster von Seide
Foulard«, hergestellt in Ombre
Broche Effekten. Prachtvolle Mu-
ster, beste Qualität, neueste Kt.l«
Entwürfe.

St« und SR2

Lackatvanna Avenue,
gegenüber der ?Wochenblatt" Offfie.

Deutsche Apotheke.
C. Lorenz,

514 Lackawanna Ave. und Ecke Wash-
ington Ave. und Marion Strabe.

Wer auch Itedt, Welb, Wein und Besang,
Verkehr' beim Viktor Koch sein Ledenlang.

Viktor Koch,

Neben dem D? k. 5 W. Bahnhof,

Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

N. Gonrad St Sohn.

Berstcheruugs-Agenten,
»»» «v»»»t»g U»e«»e,

Germania
Let»»«»ersicher»»>«-Vestllschast

»o» Ste» Uork,

Unfall: Fidllity «nd tasaulty^

ladelphi», Pa.; Merchant«. «ewart. «, I ,
»qmtadle >. » « Providen«, «. Z. i Unit«»
Aire««»'», Philadelphia. V«.

Baughan und Partrtdgc,
»tz Xecht«-A»»älte,

4SI Lackawanna Avenue,

j^oms.

Wotee.
z? 3 «»> 325 Stzritt Str»tze.

?XX ?

Et.

zu jeder lagetzeit. >lle DMaiesie» der lah-

iha«. Schadt, Zohn A Schadi

Chao. Schadt 6? Lro.,
Keuer, Unfälle und Leben«

v«rstch«r»u».
«o. » Sidrary «edlide, <er»»to». P»
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